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Der SKU Nockxsång
in Heiligenblut

Dieses Konzert wird dem SKU Nockxsång sowie allen Besu-
chern noch lange in Erinnerung bleiben. Ein wunderschönes 
Ambiente, ein tolles Publikum und herzliche Gastfreundschaft. 

Der Chor verbrachte am 14. und 15. Dezember viele schöne 
Stunden in Heiligenblut.
Bericht auf Seite 6.

n �Gewichtsbeschränkungen
Wir möchten auch heuer in Erinnerung rufen, dass bei Ein-
treten der Tauwetterperiode wieder Gewichtsbeschränkungen 
von 5,5 t auf öffentlichen Wegen und Straßen im Gemeinde-
gebiet verfügt werden müssen. Der Zeitpunkt der Erlassung 
der Gewichtsbeschränkungen richtet sich nach dem Einset-
zen der Tauwetterperiode. Sobald die Witterungsverhältnisse 
sich so gestalten, dass der gefrorene Boden aufgeht, werden 
die Verbotstafeln der Gewichtsbeschränkungen aufgestellt. 
Bei Warmwettereinbrüchen können die Gewichtsbeschrän-

kungen auch schon vorher erlassen werden, und diese werden 
dann zwischendurch wieder entfernt. Gerade in der Tauwet-
terperiode werden die Wege und Straßen durch Schwerfahr-
zeuge sehr in Mitleidenschaft gezogen. Die Sanierung der 
Wege und Straßen muss dann wieder von der Allgemeinheit 
mit enormen Kosten für die Gemeinde getragen werden. 
Wir ersuchen alle GemeindebürgerInnen, entsprechende Vor-
räte an Heiz-, Bau- und anderen Materialen rechtzeitig zu be-
sorgen.
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Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

n �Unwetter 2019
Es waren sehr einsatzintensive Tage im November 2019, als 
es nach mehrtägigen intensiven Regenfällen an verschiedenen 
Ortsstellen in unserer Gemeinde zu Unwetterschäden kam.
Am Freitag, den 15.11. um 22.30 Uhr wurden wir zum ersten 
Mal in den Einsatz gerufen. Auf der Kirchheimer Straße kam 
es zu mehreren Verklausungen, die von den Feuerwehrmännern 
beseitigt wurden. Die andauernden Regenfälle in der Nacht 
zum Samstag führten dazu, dass die Feuerwehr um 8 Uhr mor-
gens zu weiteren Einsätzen alarmiert wurde. 
In Hinterrauth kam es zu Hangrutschungen, die die Zufahrts-
straße zum Hof von Familie Trattnig vlg. Stadler verlegten. 
Zum ersten Mal an diesem Wochenende und leider nicht zum 
letzten Mal wurde der Landesgeologe herangezogen, um die 
Gefahrenstellen zu beurteilen und gemeinsam mit dem Bürger-
meister und der Feuerwehr die weitere Vorgehensweise zu be-
sprechen. Die Erdmassen auf der Straße wurden mit schwerem 
Gerät entfernt und die Abrissstellen mit Planen bedeckt, um 
weitere Rutschungen zu verhindern. 
Am Sonntag kam es zu weiteren Hangrutschungen in Hinter-
rauth, die dazu führten, dass der Bürgermeister, DI Dr. Erhard 
Veiter, gemeinsam mit dem Kommandanten der Feuerwehr, 
ABI Wolfgang Maier, die Evakuierung von zwei Häusern ver-
anlasste. Noch nichtsahnend, was den Einsatzkräften am näch-
sten Tag bevorstand, beendeten die 50 Feuerwehrfrauen/-män-
ner um 20 Uhr ihren Einsatz.
Um ca. 3.30 Uhr morgens wurde die Feuerwehr abermals 
alarmiert. Im Bereich des „Kärntnerhofes“ verklauste wiede-
rum ein Bach und rann über die B98 in die Kanalisation.
Nach ca. 1 Stunde konnten die Einsatzkräfte wieder ins Rüst-
haus einrücken, als plötzlich mit Donnern und Grollen ein 
riesiger Erdrutsch vom Mirnock im Hoferbergbachgraben in 
Richtung Feld am See donnerte. In der Dunkelheit konnte nicht 
eingeschätzt werden, wie groß und wo genau der Erdrutsch den 
Ort treffen wird. Der inzwischen am Rüsthaus der Feuerwehr 
eingetroffene Bürgermeister löste umgehend bei der Landes
alarm- und Warnzentrale LAWZ den Zivilschutzalarm für die 
Gemeinde Feld am See aus und die Feuerwehr informierte die 
Bewohner in den betroffenen Ortsteilen mittels Lautsprecher, 
nicht die Gebäude zu verlassen und sich in die oberen Ge-
schoße zu begeben. Nach Sonnenaufgang wurde begonnen, die 
Lage zu erkunden. Zur Lagefeststellung wurde der Polizeihub-
schrauber des Innenministeriums angefordert und gemeinsam 
mit dem Kommandanten der Feuerwehr und dem abermals 
alarmierten Landesgeologen wurde ein Kontrollflug über das 
gesamte Einsatzgebiet durchgeführt. Zur weiteren Lageerkun-
dung konnte die Einsatzleitung auch auf Bilder einer Drohne 
zurückgreifen. Erst nach Feststellung, dass keine weitere Ge-
fahr von nachfolgenden Erdrutschen ausging, konnten die Ein-
satzkräfte die Einsatzstelle betreten. 
Eine der Hauptaufgaben an diesem Tag war es, neben vielen 
weiteren Einsätzen im Gemeindegebiet, den Hoferbergbach 
wieder in sein ursprüngliches Bachbett zu bringen. Dazu  
musste von der Einsatzleitung schweres Gerät organisiert wer-
den, um die großen Geröllmassen im Bereich der Einsatzstelle 

zu bewegen. Nachdem der Bach wieder in seinem ursprüng-
lichen Bachbett war, konnte mit den Räumarbeiten an den 
beschädigten Gebäuden begonnen werden. Da im Zuge des 
Zivilschutzalarmes ca. 15 Häuser evakuiert werden mussten, 
wurde von der Gemeinde und der Feuerwehr die Verpflegung 
und Unterkünfte für die betroffenen Bewohner organisiert. 
Ebenfalls wurden aufgrund der Sicherheitslage im Ortsteil von 
Hinterrauth weitere Evakuierungen durchgeführt. An diesem 
Tag wurde der Einsatz nach 19 Stunden um ca. 23 Uhr beendet. 
Am Dienstag, dem 19.11. um 8 Uhr morgens standen wieder 
26 Mann der Feuerwehr für die Aufräumarbeiten zu Stelle. Im 
Zuge einer neuen Lageerkundung des Einsatzgebietes wurde 
leider eine weitere Gefahrenstelle gefunden. Ca. 200 Meter 
oberhalb der Häuser von den Straßen Hubertusweg und Tan-
nenweg befand sich ein ca. 10 Tonnen schwerer Felsen, der 
abzustürzen drohte. Das Gebiet des Zivilschutzalarmes wurde 
erweitert und weitere Häuser mussten evakuiert werden. Es 
wurde von der Einsatzleitung entschieden, dass für die Besei-
tigung des Felsens das Pionierbataillon 1 aus Villach heran-
gezogen wird. Da eine Sprengung nicht möglich war, wurde 
der Felsen gesichert ca. 150 Meter talwärts befördert, um so 
keine weitere Gefahr mehr für die darunterliegenden Häuser zu 
sein. Diese Arbeiten wurden von 15 Soldaten und mit Hilfe des 
Bundesheerhubschraubers erledigt und so konnte am Samstag-
abend der 5-tägige Zivilschutzalarm wieder aufgehoben wer-
den und die Bewohner konnten in ihre Häuser zurückkehren. 
Auch die Feuerwehr war in den nachfolgenden Tagen mit ca. 
20 Mann täglich im Einsatz und hat Aufräum- und Reinigungs-
arbeiten im gesamten Gemeindegebiet durchgeführt.
Insgesamt war die Feuerwehr in diesen 10 Tagen mit 343 Mann 
und gesamt 2.502 Stunden im Einsatz.
Die Einsatzkräfte bedanken sich bei allen Frauen für die Be-
wirtung und Verpflegung während der gesamten Einsatzdauer. 
Für alle Sach- und Geldspenden sowie Essen und Getränke 
dürfen wir uns bei allen Spendern sehr herzlich bedanken. Wir 
waren in dieser sehr schwierigen Zeit immer sehr gut verpflegt.
Die Kameradschaft der FF Feld am See
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Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n �Neue Richtlinien zur 

Kärntner Wohnbau-
förderung 2020

Das neue Jahr startet mit einer guten Nachricht: Die neuen 
Richtlinien zur Kärntner Wohnbauförderung 2020 sind da – 
und es gibt einige Änderungen, die für den einen oder ande-
ren interessant sein könnten.
Die wichtigsten Änderungen und weitere Informationen dazu 
finden Sie unter www.wohnbau.ktn.gv.at.

Vor-Ort-Energieberatung
Und wer sich vorher gut be-
raten lassen möchte, der kann 
sich einen Energieberater/
eine Energieberaterin des Netzwerks Energieberatung Kärnten  
(netEB) kostenlos nach Hause holen. Zuerst verschafft sich der 
Spezialist/die Spezialistin einen Überblick über das Gebäude, 
die Haustechnik sowie den allgemeinen Energieverbrauch. An-
schließend ermittelt er/sie die möglichen Energiesparpotentiale 
und definiert die Umsetzungsmaßnahmen – maßgeschneidert 
auf Ihren Bedarf und Ihre finanziellen Möglichkeiten.
Weitere Informationen und eine Liste der aktiven BeraterIn-
nen finden Sie unter www.neteb-kärnten.at.

n �„The week that climate changed” –  
35 Jahre Klimakonferenz in Villach

Vor 35 Jahren wurde in Villach Klimageschichte geschrie­
ben. Damals kamen 89 KlimaforscherInnen aus aller Welt 
zusammen, um eine ganze Woche lang über den möglichen 
Einfluss des Menschen auf den Klimawandel zu diskutie­
ren. Die Klimakonferenz von 1985 gilt heute als Meilen­
stein in der Klimadebatte. 
Am Freitag, den 10. Jänner 2020 fand die Veranstaltung  
„35 Jahre Klimakonferenz in Villach“ statt, organisiert vom 
Klimabündnis Kärnten. Jill Jäger, die einzige Frau, die an allen 
maßgeblichen Klimakonferenzen teilnahm, referierte über die 
damaligen Erkenntnisse und deren Entwicklung. Sie betonte, 
dass die Klimakonferenz 1985 in Villach deshalb so erfolgreich 
war, weil die WissenschaftlerInnen keine Regierungsvertreter 
waren und offen über das Problem und mögliche Lösungen 
diskutieren konnten, ohne unter politischen Druck zu geraten. 
Damals wurden Informationen aus unterschiedlichen Richtun-
gen zusammengetragen und neben CO2 auch die anderen Treib-
hausgase und deren Auswirkungen thematisiert. Bis zu diesem 
Zeitpunkt sprach man von einer wesentlichen Erderwärmung 
erst mit Ende des 21. Jahrhunderts. Jedoch verdeutlichte eine 
damals vorgestellte Studie, bei der alle Treibhausgase berück-

sichtigt wurden, dass die Erderwärmung schon binnen weniger 
Jahrzehnte spürbar werden würde. Die KlimaexpertInnen ap-
pellierten zu diesem Zeitpunkt erstmals an die Politik, etwas 
gegen die Treibhausgas-Emissionen zu unternehmen. 
Die gewonnen Erkenntnisse und grafischen Darstellungen wur-
den am Freitag präsentiert und mit den aktuellen Werten ver-
glichen. Es stellte sich heraus, dass die damaligen Prognosen 
ziemlich genau eingetreten sind. Um unser Klima und unsere 
Umwelt zu schützen, hebt Jill Jäger vier wichtige und für Jeden 
umsetzbare Maßnahmen heraus:
1. weniger verschwenden
2. Güter teilen, mehrfach nutzen und reparieren lassen
3. öffentlichen Verkehr nutzen
4. Häuser wärmedämmen

WICHTIG: Klimavolksbegehren auf der Gemeinde unter­
schreiben!

NEWS: Mit Februar 2020 stehe ich jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 17 bis 19 Uhr auf der Gemeinde für Fragen, Anre-
gungen und Wünsche der GemeindebürgerInnen zur Verfügung. 
Meine E-Mail-Adresse hat sich ebenfalls geändert, siehe unten.

Ich freue mich auf ein klima- und umweltbewusstes Jahr 2020!
Eure KEM Managerin Julia Tschabuschnig
KEM „Nockberge und die Um-Welt“
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig, Tel.: 0699 134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at
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n �In der Gemeinde Feld am See  
ist folgende Wohnung frei

Schulstraße 26, Wohnfläche 77,28 m² – bestehend aus  
Vorraum, 3 Zimmer, Küche, Bad/WC, 2 Nebenräume sowie 
Kellerraum.
Vermietung ab sofort und befristet bis Juni 2021 möglich.

Die Gemeinde beabsichtigt, ab Oktober 2021 die Stelle einer 
SchulwartIn/RaumpflegerIn auszuschreiben. Wenn Sie Interes-
se an dieser Stelle haben und die Zusage dafür bekommen, kann 
das befristete Mietverhältnis in ein unbefristetes übergehen.

Interessenten mögen sich bei der Gemeinde melden, 
feld-am-see@ktn.gde.at oder Tel. 04246 2280.

Konstantin Hubert Maier, geb. 08.01.2020
Eltern: Katharina Maier und Stephan Benedikt, Feldweg
Wir gratulieren den glücklichen Eltern!

n �Nächster Mutter-/Elternberatungstermin:
Feld am See: Donnerstag, 20. Februar 2020, 13.30 Uhr

in der Volksschule Feld am See

Eheschließung
Dennis Egger und Corinna Trattnig, Feld am See
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung!

Hohe Geburtstage
Rainer Felix, Burgstallerstraße, 90 Jahre
Elisabeth Knes, Seeblickweg, 85 Jahre
Hermann Nindler, Rathausstraße, 80 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

n	Lebensbewegungen
Geburt

n �Kinderbetreuungskosten: 1.000 Euro  
Zuschuss des Arbeitgebers sind steuerfrei

Leistet der Arbeitgeber für alle oder bestimmte Gruppen seiner 
Arbeitnehmer einen Zuschuss für die Kinderbetreuung, dann 
ist dieser Zuschuss bis zu einem Betrag von € 1.000 jährlich 
pro Kind bis zum zehnten Lebensjahr von Lohnsteuer und SV-
Beiträgen befreit. 
Voraussetzung ist, dass dem Arbeitnehmer für das Kind mehr 
als sechs Monate im Jahr der Kinderabsetzbetrag gewährt 
wird. Der Zuschuss darf nicht an den Arbeitnehmer, sondern 
muss direkt an eine institutionelle Kinderbetreuungseinrich-
tung (Kindergarten) oder an eine pädagogisch qualifizierte 
Person geleistet werden. Grundsätzlich kann jede Person ab 
18 Jahren (auch z.B. Omas, Opas, Geschwister, Freunde oder  
Nachbarn etc.) über einen (vom Bundesministerium an-
erkannten) Kinderbetreuungskurs, wie dem Onlinekurs auf  
www.kinderbetreuungskurs.at innerhalb kurzer Zeit (3 Tage 
bequem online von zu Hause aus) zur pädagogisch qualifizierten 
Person ausgebildet werden. Passt dann diese Person auf Ihr Kind 
auf, dann können diese Babysitterkosten direkt von Ihrem Ar-
beitgeber übernommen werden, das alles steuerfrei bis € 1.000. 
Ihr Arbeitgeber kann auch einfach und unkompliziert einen 
Gutschein von bis zu € 1.000 bei Ihrem pädagogisch qualifi-
zierten Babysitter bzw. Kinderbetreuer für Ihre Kinderbetreu-
ung (für Sie und Ihren Arbeitgeber steuerfrei) erwerben. 

Clever Steuern sparen. In 3 Tagen zur pädagogisch quali-
fizierten Person. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.kinderbetreuungskurs.at

n �Zahlscheine für die Jahresfischer
kartenabgabe 2020

Hiermit geben wir bekannt, dass ab sofort die Zahlscheine für 
die Jahresfischerkartenabgabe 2020 im Meldeamt der Gemein-
de erhältlich sind. 

Näherers zu meinen Angeboten und ein
Interview finden Sie auf meiner Website.

ICH FREUE MICH AUF IHR KOMMEN!
Termine nach vorgehender Vereinbarung.
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n ��Achtung – Termin Heizkostenzuschuss
Letzter Termin für die Beantragung des Heizkostenzuschus-
ses: Freitag, 28. Februar 2020

n �ÖWAV-Ausbildungskurse für  
Betreiber/innen von Kleinkläranlagen 

Der Österreichische Wasser- und Abfallwirtschaftsverband 
(ÖWAV) bietet in Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten 
zwei Ausbildungskurse für die Betreiber von Kleinkläranlagen 
vom 22. bis 24. April 2020 in St. Veit an der Glan (Dauer pro 
Kurs 1 ½ Tage) an. Ziel ist es, den Betreibern von Kleinklär-
anlagen in Kärnten Grundkenntnisse für den Betrieb ihrer An-
lage zu vermitteln. Der Kurs setzt sich aus Fachvorträgen und 
praktischen Labor-Übungen zusammen und soll den Betrieb 
der Kleinkläranlagen erleichtern und verbessern. 
Durch die Vorlage des Kurs-Zeugnisses bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft muss die Fremdüberwachung nicht 
mehr – gemäß den Auflagen des Bewilligungsbescheides – 
jährlich, sondern nur mehr alle drei Jahre durchgeführt wer-
den. Das bedeutet eine wesentliche Kostenerleichterung für die 
Betreiber! Die Eigenüberwachung bleibt unverändert aufrecht.
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Amt der Kärnt-
ner Landesregierung, Abteilung 8 Umweltrecht (Frau Mag.  
Grininger, astrid.grininger@ktn.gv.at) sowie der ÖWAV  
(Frau Cerny, cerny@oewav.at).

n �Wildbachräumung 
Jedes Jahr im Frühjahr wird eine Wildbachbegehung vom 
Bürgermeister ausgeschrieben. Gesetzliche Grundlage ist das 
Forstgesetz, und der Bürgermeister ist zur Ausschreibung der 
Wildbachbegehung verpflichtet. Bei der Wildbachbegehung 
sollen Missstände aufgezeigt werden, die das freie Abflie-
ßen des Bachwassers behindern können. Gerade bei entspre-
chenden Starkregenereignissen können solche Missstände 
zu Verklausungen führen und großes Gefahrenpotential für 
Menschen, Tiere und an Hab und Gut bedeuten.
Mit der entsprechenden Sorgfaltspflicht der Bachanrainer 
lassen sich viele Schäden vermeiden bzw. minimieren. Die 
Grundeigentümer entlang von Wildbächen sind verpflichtet, 
hineinhängende Äste, Stauden, Bäume und Wurzelstöcke, die 
den Abfluss des Wassers hindern, zu entfernen. Gerade in den 
Wintermonaten werden sehr oft Holzarbeiten durchgeführt und 
wenn im Zuge dieser Tätigkeiten auch die Bäche kontrolliert 
und gesäubert werden, können die verpflichtenden Grund-
eigentümer bereits einen sehr großen Beitrag zur Minimierung 
des Gefahrenpotentials beitragen.
Die betroffenen GrundeigentümerInnen werden ersucht, dass 
sie bei den in ihre Zuständigkeit fallenden Bächen und bei Wit-
terungsverhältnissen, bei denen diese Pflegearbeiten auch vor-
genommen werden können, diese durchführen.

n �Großer Erfolg der Feld am See Card
Ein neuerlich großer Erfolg der Feld am See Card war die ge-
meinsam mit der Stadtgemeinde Radenthein zum wiederholten 
Male initiierte Aktion zum begünstigten Erwerb von Ski- und 
Thermen-Saison- und Jahreskarten für die Therme St. Kathrein, 
das Römerbad und die Bergbahnen in Bad Kleinkirchheim. Die 
sogenannte „Feld am See Card“ wurde von 175 BewohnerInnen 
in der Gemeinde Feld am See angefordert. In Radenthein haben 
sogar über 800 Einheimische dieses Angebot genützt.

n �Auszeichnung für die Therme St. Kathrein
Die Therme St. Kathrein wurde zum Aufsteiger des Jahres 
gewählt. 
Auch in diesem Jahr ließ Thermencheck.com seine Nutzer 
unter 38 Spitzenthermen Österreichs die beliebtesten Thermal-
bäder wählen. Gesamt wurden von den Usern über 140.000 
Stimmen abgegeben. Die Therme St. Kathrein wurde mit rund 
7.500 Stimmen zum „Aufsteiger des Jahres“ gewählt und kata-
pultierte sich gleich mehrere Plätze nach oben auf den 6. Rang. 
Der Sieg ging an die Rogner Therme Bad Blumau vor der Heil-
therme Bad Waltersdorf und der Therme Loipersdorf.
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Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Die drei Bürgermeister Josef Schachner, Michael Maier und 
Dr. Erhard Veiter mit Obmann Franz Hofer und Chorleiterin 
Heidrun Zimmermann

Pfarrer Noah Mateega (früher Pfarrer in der Pfarre Radenthein/
St.Peter, jetzt in Heiligenblut) freute sich über den Besuch

n �Der SKU Nockxsång in Heiligenblut
Ein großes Dankeschön an Bgm. Erhard Veiter 
Nach einem wunderschönen, besinnlichen Weihnachtskonzert 
im Dezember 2018 in der Evangelischen Kirche Feld am See 
erhielten wir von unserem Bürgermeister, DI Dr. Erhard Veiter, 
eine Einladung mit der Bitte, unser Konzert „Weihnacht werd“ 
in der Pfarrkirche Heiligenblut zu singen. 

Dieser besonderen Einladung kam der SKU Nockxsång am  
14. und 15. Dezember des letzten Jahres mit großer Freude 
nach. Bei der Ankunft wurden wir neben dem freudestrahlen-
den Bürgermeister und seiner lieben Frau Annemarie auch von 
dem herrlichen Panorama des Großglockners begrüßt. Gut ge-
launt und in vorweihnachtliche Stimmung versetzt erwartete 
uns ein überaus begeistertes Publikum in der voll besetzten 
Kirche. Wir staunten nicht schlecht, als wir feststellten, dass 
sich zu Bgm. DI Dr. Erhard Veiter auch der Bgm. von Heiligen-
blut, Josef Schachner und Bgm. Michael Maier aus Radenthein 
(dem der Weg nicht zu weit war), dazugesellten. Unsere Stim-
men verstummten auch nach dem Konzert nicht und in gemüt-
licher Runde wurde noch lange weitergesungen. Der nächste 

Morgen begrüßte uns 
mit strahlend blauem 
Himmel, Sonnen-
schein und einem 
malerischen Groß-
glockner-Panorama. 
Pünktlich um 9 Uhr 
wurden wir von unserem Bürgermeister zu einer interessan-
ten Kirchenführung abgeholt. Gespannt lauschten wir den Ge-
schichten rund um die Kirche mit ihrem Schutzpatron, dem 
Heiligen Vinzenz. Anschließend durften wir noch die Sonn-
tagsmesse gesanglich mitgestalten und nach einer herrlichen 
Stärkung ging es für uns wieder Richtung Heimat. Die Gast-
freundschaft dieser zwei Tage genossen wir alle sehr, und es 
war für uns ein ganz besonderes vorweihnachtliches Geschenk. 
An dieser Stelle möchte sich der SKU Nockxsång nochmals 
ganz herzlich bei Bgm. DI Dr. Erhard Veiter für die perfekte 
Organisation im Vorfeld und vor Ort sowie beim Tourismus-
verband Heiligenblut bedanken. 

Lieber Erhard, ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ sagen die Sän-
gerinnen und Sänger vom SKU Nockxsång!

ELEKTROTECHNIK 
GEBÄUDETECHNIK
ENGINEERING

Millstätter Straße 77
9542 Afritz am See
+43(0)4247/2992011
+43(0)664/5054702
office@leitner-ege.at
www.leitner-ege.at

·   Elektrotechnik
·   Steuerungs- und Regelungstechnik
·   Gebäudetechnik bzw. Gebäudeautomation
·   Lösungen für die Energieeffi zienz    

 wie Photovoltaikanlagen und Stromspeicher
·   Wartung und Instandhaltungsarbeiten
·  Beratung und Vertrieb von Infrarot-  
 Heizungssytemen (Hersteller ELIAS)
·   Störungs- und Bereitschaftsdienst
·   Kernbohrungen bis 300 mm im Durchmesser

 Wir bieten zu all diesen Themen    
 auch gerne Beratungsgespräche an.

Einen guten Start in ein glückliches, 

erfolgreiches Jahr 2020
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n �Aus der Volksschule
Helmi

Am 11. November besuchten uns Helmi und Sokrates. Beglei-
tet wurden sie von Veronika und Christian. Sie erzählten uns 
viel über die Sicherheit im Straßenverkehr. 
Folgende Themen wurden ganz genau besprochen:
• �Anschnallen im Auto – der Gurt muss richtig eingestellt sein
• �Überqueren der Straße
• �Zebrastreifen
• �Links gehen – Gefahr sehen
• �Augen auf – Ohren auf – Helmi ist da!
• �Kindersitz – wie groß muss ich sein?
• �Helmpflicht - worauf muss ich achten, damit der Helm genau 

passt?
• �Fahrrad – die richtige Ausrüstung
Die Kinder waren begeistert bei der Sache und haben fleißig 
mitgearbeitet. Wir haben viel gelernt, und es hat uns sehr gut 
gefallen!
Puppentheater
Als Belohnung für die 
Kinder, die in der schwie-
rigen Zeit des Zivil-
schutzalarms so fleißig, 
tapfer und brav waren, 
gab es Anfang Dezem-
ber eine Adventvorstellung unseres Puppenspielers. Das Stück 
handelte vom Kasperl, der Gretl und von Weihnachtsgeschen-
ken, die man sich eigentlich nicht gewünscht hatte….
Nikolaus und Krampus waren natürlich mit dabei und sorg-
ten für Verwirrung, viel Spaß und gute Unterhaltung. Es war 
wunderschön, die Kinder wieder so herzlich lachen gehört zu 
haben. Alle waren begeistert bei der Sache! Herzlichen Dank 
an unseren Elternverein, der das Puppentheater finanziert hat! 

Nikolaus
Am 5. Dezember besuchte uns der Nikolaus. Ein sehr freund-
licher und netter Krampus hat draußen gewartet. Wir haben eini-
ge Gedichte aufgesagt und gesungen. Alle waren aufgeregt und 
hörten gut zu, was uns der Herr Nikolaus diesmal zu sagen hatte! 
Aus seinem goldenen Buch hat er über uns vorgelesen. Er 

wusste sehr viel darüber, wie sich die Schulkinder benehmen 
und ob sie fleißig lernen. Zum Glück war er mit uns zufrieden! 
Alle bekamen ein schönes Nikolaussackerl mit allerlei Köst-
lichkeiten. Der Nikolaus bekam sehr schöne Zeichnungen der 
1. und 2. Schulstufe als Geschenk, über die er sich freute. Herz-
lichen Dank an den Nikolaus, den freundlichen braven Kram-
pus, unseren Elternverein, Kathrin Mitterer und unsere Frau 
Schulwart für die Begleitung. Wir haben uns sehr über den Be-
such und die schöne Nikolausfeier gefreut!

Weihnachtsfeier
Am 20. Dezember fand in der Schule unsere traditionelle 
Weihnachtsfeier mit vielen Gästen statt. Wie immer haben wir 
uns sehr angestrengt und uns gut auf die Aufführung vorberei-
tet. Ein bisschen nervös waren wir natürlich auch. Alle Schul-
kinder waren sehr tüchtig: beim Gedichtaufsagen, Vorlesen, 
Singen, Spielen und Tanzen. Von der Bürgermeisterfamilie be-
kamen alle Geschenke, die wir in der Schule gut verwenden 
können. Herzlichen Dank dafür! Unser Elternverein überrasch-
te die Kinder wieder mit einem schön verpackten Stammbuch 
als Weihnachtsgeschenk für die 1. Schulstufe. Alle freuten 
sich sehr und bedankten sich herzlich! Dem Publikum hat un-
sere Feier gut gefallen, es wurde viel geklatscht. Das macht 
uns stolz! Vielen Dank an unsere liebe Frau Schulwart, Frau  
Dagmar Steinwender, für die organisatorische Unterstützung!

OSR Gabriela Allitsch
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n �Herzliche Einladung zu den Abendgottes-
diensten in der Evangelischen Kirche Feld 
am See – Themenserie: „Klein aber fein“

Sonntag, 16. Februar 2020 um 19.00 Uhr mit „Terzett Mund­
werk“, Empfang mit Rotwein
Sonntag, 15. März 2020 um 19.00 Uhr mit „Kids und Young 
Voices“ der „Almrose Radenthein“, Empfang mit Prosecco 
und Säften

n �Neues vom Schmankerlmarkt Feld am See
Ein neues Jahr beginnt und wir 
blicken mit Dankbarkeit auf 365 
Tage gelebtes Leben zurück. Ein 
neues Jahr bringt uns aber auch 
neue Wege, neue Ziele und neue 
Hoffnung. 
Neue Wege: Um den Schman-
kerlmarkt für unsere einheimische 
Bevölkerung, Urlauber und jeden 
Besucher aus nah und fern noch at-
traktiver zu machen, haben wir den 

Markt auf Donnerstag Nachmittag von 15 bis 17 Uhr verlegt.
Neue Ziele: Unser Ziel ist es, die bestehenden Marktbetrei-
ber zu unterstützen und noch mehr engagierte Menschen auf 
unseren Kirchenplatz zu bringen, deren Leidenschaft es ist, 
ihre Mitmenschen mit selbst produzierten, schmackhaften und 
wertvollen Produkten zu verwöhnen. 
Neue Hoffnung: Unsere Hoffnung besteht darin, der Bevölke-
rung von Feld am See und Menschen, die nicht mehr so mobil 
sind, an unseren Ort zu binden. So bieten wir ihnen die Ge-
legenheit, gute und hochwertige Lebensmittel aus der Region 
direkt im Ort zu erwerben.

n �80-jährige Feuerwehrmitgliedschaft

v.l.n.r HBI Herbert Stefaner, Bgm. Dr. Erhard Veiter,  
HFM Norbert Rauter, BR Kurt Petschar, ABI Wolfgang Maier, 
BI Franz Guggenberger

Haus mit Seeblick und Seegrund zu vermieten
Seestraße 63, 9544 Feld am See

Grundstück 2861 m2, sonnseitig, 70m vom Nordufer Brennsee 
entfernt, Entfernung zum Seegrund (254 m2) 100 m.
Haus ca. 160m2 mit zwei Garagen, Küche, Bad, 2 WC, 
2 Wohnzimmer, 2 Kinderzimmer, 1 Schlafzimmer.

Das Haus ist vollständig möbliert, keine Ablöse erforderlich.
Ölheizung plus Küchenherd und Kachelofen sowie genügend 
Brennmaterial sind vorhanden. Haus für Pärchen, Familie oder Al-
leinstehende, Kleintierhaltung möglich, Nichtraucher erwünscht.
Kleine Miete (Euro 400,00 mtl.) dafür soll der Mieter die Be-
triebskosten (ca. Euro 2000,-- jährlich) und kleine Instandhal-
tungsarbeiten wie Rasenmähen etc. übernehmen.

Auskunft: Frau Kootz Dagmar, 0664 73222867 oder Herr Kootz 
Ferdinand, 0664 73222866.

Unsere nächsten Markttermine:
• �6. Februar, 5. März, 7. Mai – immer von 15.00 bis 17.00 Uhr 
• �Ostermarkt am 9. April von 14.00 bis 18.00 Uhr
• �Im Juni, Juli und August findet der Schmankerlmarkt jede 

Woche donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 

Fühlst auch du dich von unserem Schmankerlmarkt angespro-
chen und ist es auch deine Leidenschaft, deine guten Produkte 
unserer Bevölkerung anzubieten? Dann laden wir dich gerne zu 
einem Gespräch ein (GR Anita Grießer, Tel.: 0676 622 8230). 

Auf euren Besuch freuen sich die Betreiber vom Schman­
kerlmarkt:
• �Ofner’s Bergbauernhof – mit Speck, Schinken, Würsten und 

belegten Broten
• �Sylvia Fleisch – mit feinen Salzen, Zirbenprodukten, Oliven-

öl und Kürbiskernöl
• �Ingrid und Kurt Stjmljan – mit Honigprodukten
• �Hilde Modl – mit Marmelade, Fruchtsäften, Likören und div. 

Bastelwaren
• �Michaela und Richard Paulini – mit Chutney, Tomatensugo, 

Cantuccini, Raclette Käse
• �Sebastian Lassnig – mit saisonalem Gemüse, Kartoffel

taschen, Chips 
• �Irmi – mit verschiedenen Häkelarbeiten 

GR Anita Grießer, Beauftragte zur Marktleiterin

Am 13. Jänner 2020 konnte die Kameradschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr Feld am See im Zuge ihrer Jahreshauptver-
sammlung dem Altmitglied HFM Norbert Rauter für dessen 
80-jährige Feuerwehrmitgliedschaft danken.
Norbert Rauter trat 1940 im Alter von 17 Jahren der Freiwil-
ligen Feuerwehr Feld am See bei und war 48 Jahre im Dienst. 
In seiner aktiven Dienstzeit erlangte er 1957/1958 das Sport-
abzeichen 1. und 2. Grades und 1960 schlussendlich das Sport-
abzeichen 3. Grades. In seiner langjährigen Feuerwehrfunktion 
als Hauptmaschinist wurde ihm 1987 das Maschinistenabzei-
chen in Gold verliehen. Seit 1989 ist HFM Norbert Rauter ak-
tives Altmitglied und immer wieder ein gern gesehener Gast 
bei Veranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr Feld am See. 
Zum Jubiläum gab es ein ganz besonderes Geschenk, ein in 
3D-Lasergravur hergestelltes Abbild des ersten Feuerwehr
autos der Feuerwehr Feld am See, welches Norbert Rauter da-
mals steuerte.
Die Kameradschaft der FF Feld am See
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Wir suchen einen 
Malerfacharbeiter! Interesse?

Tel.: 04247/2191 oder 0664/314 57 33

n �Wer hat Spaß am Tanzen und Lust,  
bei uns dabei zu sein?

In der Kinder- und Jugendvolkstanzgruppe Feld am See tanzen 
aktuell ca. 30 aktive TänzerInnen, die mit viel Freude dabei 
sind und von unserer Tanzlehrerin Michaela Jonach unter-
richtet werden. Über das Jahr haben wir ca. 20 Proben (alle 2  
Wochen während der Schulzeit) und ca. 5 Auftritte bei Veran-
staltungen, Hochzeiten oder Geburtstagen.

Alle tanzinteressierten Kinder sind jederzeit herzlich zu  
einer Schnupperstunde in den Seminarraum der Volkschule 
Feld am See eingeladen!

Unsere nächsten Probentermine:
7. Februar, 21. Februar, 6. März, 20. März, 3. April, 24. April, 
15. Mai, 29. Mai, 10. Juni (Mittwoch) und 26. Juni
1. Gruppe:	� 17.00 - 17.30 Uhr 

Kinder von 3-6 Jahre (Kindergartenkinder)
2. Gruppe:	� 17.30 - 18.30 Uhr 

Kinder von 6-10 Jahre (Volksschüler)
3. Gruppe:	� 18.00 - 19.00 Uhr 

Kinder & Jugendliche ab 10 Jahre 

Kinder- und Jugendvolkstanzgruppe Feld am See
Obmann Bernd Wasserer, Tel.: 0650 522 76 99

n �Dreikönigsaktion 2020
Auch heuer waren wieder 20 Sternsinger und ihre Begleitper-
sonen in der Gemeinde Feld am See in guter Mission unter-
wegs. Sie machten sich auf den Weg, um die frohe Botschaft 
der Geburt Christi zu verkünden und um für diverse Hilfs-
projekte der Dreikönigsaktion einen Spendenbetrag von 
€ 2.391 zu sammeln.
DANKE für Ihre Unterstützung, für viele nette Begegnungen 
und die gute Verpflegung!
Belinda Buchacher

n �Aus dem Kindergarten
Gleich nach dem ersten Adventsonntag hat uns Sen. Pfarrer 
Mag. Michael Guttner im Kindergarten besucht. Unsere Ad-
ventkränze wurden gesegnet, und so haben wir stimmungsvoll 
und besinnlich die stille Zeit begonnen.

Schon zur Tradition geworden ist der Besuch in der „Weih-
nachtsbäckerei“ der Familie Pfanzelt/Walchensteiner. Jeder 
der jungen Bäckermeister legte mit Begeisterung Hand an und 
durfte seine eigenen Kekse mit nach Hause nehmen. Wir be-
danken uns recht herzlich für die gute Jause und die nette Ein-
ladung. 

Am 6. Dezember warteten wir gespannt auf einen besonderen 
Gast. Die Kinder der Regenbogengruppe und der Schmetter-
lingsgruppe haben sich schon einige Wochen auf den Besuch 
des Hl. Nikolaus vorbereitet und Lieder und Gedichte ge-
lernt. Endlich war es dann soweit und als unser Gast über die 
Türschwelle trat, konnte man ein Leuchten in den Augen der 
Kinder entdecken. Natürlich hatte er auch für jedes Kind eine 
kleine Überraschung mitgebracht. DANKE lieber Nikolaus für 
deinen Besuch im Kindergarten. 

Ein gesundes und fröhliches, neues Jahr wünscht das Kinder-
gartenteam!
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n �Einladung zum Faschingsumzug  
in Föld am See am 22. Februar

Treffpunkt: 14 Uhr bei der Würcherbrücke
Umzug mit der Trachtenkapelle Feld am See durch den Ort 
in die Volksschule. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf einen lustigen Faschingssamstag!
Der Elternverein der VS Feld am See

n �Feld am See in „alten Ansichten“ 
Die Fotos mit den Objekten und Brauchtum aus dem letzten 
Jahrhundert, ja aus dem letzten Jahrtausend möchte man fast 
sagen, werden nach wir vor in der Volksschule ausgestellt.
Eine sehr gute Gelegenheit für alle, die die Ausstellung noch 
nicht besuchen konnten: Am Faschingssamstag, den 22. Feb-
ruar nachmittags im Rahmen des Kinderfaschings unseres El-
ternvereins. Also einfach hingehen und Feld am See in „alten 
Ansichten“ erleben und mit unseren Kindern und deren Eltern 
Fasching feiern!

n �Taekwon-Do Verein Feld am See
Das neue Jahr hat begonnen und ich möch-
te die Gelegenheit nutzen, um auf 2019 
zurückzublicken. Begonnen hat das ver-
gangene Jahr neben den regelmäßigen Trai-
ningseinheiten im April mit den „Treffner 
Gesundheitstagen“. Da konnten wir Jedem 
den gesundheitlichen und sportlichen As-
pekt unserer Sportart näher bringen und je-
der Interessierte konnte einfach mitmachen. 
Ende April folgten wir einer Einladung der Schule Feldkirchen 
zum gemeinsamen Training, gefolgt von der 5-jährigen Jubi-
läumsfeier der Schule Nötsch. Ende Mai sind wir dem ÖFFK 
(Österreichischem Fachverband für Fernöstliche Kampfkunst) 
beigetreten. Wir Schulleiter absolvierten an zwei Wochenenden 
den staatlich anerkannten Übungsleiterkurs.
Ein weiteres Highlight war unser alljährliches Trainingscamp 
im Juni. Es nahmen Schulen aus Österreich und Deutschland 
an dieser Veranstaltung teil. Für unsere Kinder und Jugendli-
che organisierten wir im Center Villach wieder das Trainings-
wochenende mit Übernachtung. Über Sport, Spiel und Spaß 
war natürlich alles dabei.
Mit einem gemeinsamen Training und einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Grillerei ließen wir den Sommer ausklingen. 
Ein weiterer Höhepunkt im vergangenen Jahr war sicherlich 
das Trainingslager bei Freunden in Zypern, die uns zu ihrem 
30-jährigen Jubiläum und zur Eröffnung ihres neuen Centers 
eingeladen hatten. Wir trainierten eine Woche mit der zyprio-
tischen Nationalmannschaft und ihrem Großmeister. Das sehr 
dynamische und anstrengende Training bleibt uns noch lange 
in Erinnerung. Nicht zu vergessen sind die Gurtprüfungen, 
welche unsere Schüler im Laufe des Jahres absolviert haben. 
Ob Kinder oder Erwachsene – alle haben ihr Bestes gegeben. 
Recht herzliche Gratulation und weiterhin viel Kampfgeist und 
Freude in diesem Sport! Den Jahresabschluss verbrachten wir 
mit unseren Villacher Schulen im Center Villach mit einem ge-
meinsamen Training und anschließender Weihnachtsfeier.
Abschließend möchte ich mich noch bei meinen Schülern für 
ihr Vertrauen und das regelmäßige Training bedanken.
Mit sportlichen Grüßen Sebastian Kreer

n �Praktikantenstelle im Tourismusbüro
Wir suchen von Anfang Juli bis Anfang September eine 
Praktikantin/einen Praktikanten für das Tourismusbüro 
Feld am See. Mindestalter: 18 Jahre. Interessenten mögen 
sich bitte bei Andrea Hacker melden. Tel.: 04246 2273, 
info@feldamsee.at
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n �RHI Werk Radenthein – Lehrlingsanmeldung
Die Anmeldung der Lehrlinge für das Lehrjahr 2020 ist ab so-
fort bis spätestens 1. April vorzunehmen. Spätere Anmeldun-
gen können nicht mehr angenommen werden.
Ausgebildet werden:
• �ProzesstechnikerIn
• �MetalltechnikerIn – Maschinenbautechnik
• �ElektrobetriebstechnikerIn (Anlagen- und Betriebstech­

nik, Automatisierungs- und Prozessleittechnik)
• �ChemielabortechnikerIn - Chemieverfahrenstechnik

Zur Aufnahme können nur Schüler mit guter technischer Nei-
gung berücksichtigt werden.
Aus Datenschutzgründen können Bewerbungen nur mehr 
online durchgeführt werden, persönlich oder per Post ab­
gegebene Unterlagen können nicht berücksichtigt werden.
Laden Sie Ihre Bewerbung unter folgendem Link hoch:
https://jobs.rhimagnesita.com/ Wählen Sie den Standort Ra-
denthein, klicken Sie dort auf den für Sie passenden Lehrberuf 
und laden Ihre Bewerbungsunterlagen hoch.
Zwecks Schnuppertermins stimmen Sie sich bitte mit unserem 
Lehrlingsbeauftragten, Herrn Reinhard Zammernig, unter der 
Tel. Nr. 0699 1870 4460 ab. Am Samstag, den 4. April 2020, 
findet im Werkssaal Radenthein mit Beginn um 09.00 Uhr der 
Aufnahmetest statt. Die Teilnahme ist unbedingt erforderlich. 
Mitzubringen sind: Schreibzeug (Bleistift, Füllfeder oder Ku-
gelschreiber, Radiergummi, Lineal, Zirkel, Geodreieck oder 
Winkelmesser – aber kein Taschenrechner).
Veitsch-Radex GmbH & Co OG

n �Reisen mit dem Roten Kreuz
Seit vielen Jahren gibt es das Betreute Reisen des Roten Kreu-
zes in Kooperation mit dem Ruefa Reisebüro. Menschen, die 
im alltäglichen Leben auf Hilfe angewiesen sind, wird die 
Chance geboten, zu verreisen. Ein professionelles Pflegeteam 
begleitet die Reisen und Tagesfahrten und sorgt für die nötige 
Unterstützung und Hilfe. Die vielen Stammgäste zeigen, dass 
die Arbeit des Rotkreuz-Teams mit großer Freude und Begeis-
terung aufgenommen wird. Die Gruppen umfassen 14-20 Per-
sonen, 4 bis 5 BetreuerInnen helfen, wo Hilfe nötig ist. Die 
Reisen sind sorgfältig ausgewählt, auf barrierefreie Hotels und 
Ausflüge wird besonders großer Wert gelegt.
Das Rote Kreuz lädt Sie herzlich ein, Ihre Traumreise aus den 
folgenden Angeboten für 2020 auszusuchen:
15.-22.4.2020 - Kroatien/Zadar, 3.-10.5.2020 - Italien/Caorle, 
19.-26.5.2020 - Slowenien/Izola, 13.-20.6.2020 - Kroatien/Veli 
Losinj, 17.-23.9.2020 - Deutschland/Bodensee
Oktober 2020 - Flugreise nach Australien
Tagesfahrten: 16.7.2020 - Italien/Bordano, 30.7.2020 - Malta-
tal/Nockalmstraße, 25.8.2020 - Südsteirische Weinstraße
Informationen ausschließlich erbeten unter:
Rotes Kreuz Kärnten, Landesverband – Gesundheits- und So-
ziale Dienste Tanja Schönlieb-Koschu, Tel. 050 9144 - 1064

n �Öffnungszeiten Tourismusbüro  
Feld am See im Februar

Montag bis Donnerstag: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr, Sonntag: 08.00 bis 11.00 Uhr

✃
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n �Veranstaltungen in der Region
Samstag, 1. Februar, 09.30 Uhr: „Gourmet im Schnee“ - 
geführte Schneeschuhwanderung in die Feldpannalm, Hütten-
kulinarik in der Klamerhütte, Rodelpartie. Information und 
Anmeldung bis am Vortag um 16.00 Uhr im Tourismusbüro 
Bad Kleinkirchheim, Tel. 04240 8212. Preis: € 69,-- pro Per-
son. Weitere Termine: 6. Februar und 13. Februar
Dienstag, 4. Februar, 06.15 Uhr: „Ski vor 9“ mit Franz Klam­
mer – Early Morning Skiing mit dem Olympiasieger. Treffpunkt: 
Talstation Kaiserburgbahn. Information und Anmeldung im Tou-
rismusbüro Bad Kleinkirchheim, Tel. 04240 8212. Preis: € 125,-- 
pro Person. Weitere Termine: 11. Februar und 20. Februar 
Donnerstag, 6. Februar, 15.00 bis 17.00 Uhr: Schmankerl­
markt am Kirchenplatz
Sonntag, 16. Februar, 19.00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche zur Themenserie „Klein aber fein“ mit dem 
„Terzett Mundwerk“, anschl. Empfang im Pfarrhaus bei Rotwein
Freitag, 21. Februar, 19.00 Uhr: Vortrag von Mag. Martin 
Strugl „Wie kann die Psychologie Ihren Alltag bereichern?“ im 
Kulturhaus Afritz am See
Faschingssamstag, 22. Februar, 14.00 Uhr: Faschings­
umzug Feld am See. Treffpunkt: Würcherbrücke
Jeden Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr, Parkplatz Tourismus­
büro Bad Kleinkirchheim Bauernmarkt mit Produkten aus 
der Landwirtschaft. 
Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr, Radentheiner Stadt­
markt. Regional einkaufen direkt vom Bauern in Radenthein 
– Hauptstraße – Markthalle

✃


